
Tischtennis-Kreisverband Stade e.V.                  Jork, den 22.05.2023 
Andreas Schröder 
 
 
An die Vorstandsmitglieder der Fachschaft Tischtennis, die Spielleiterinnen und Spielleiter der 
Kreisspielklassen, die Obleute und Jugendwarte der Mitgliedsvereine. 
 
 
Protokoll der Jugendarbeitstagung vom 10.05.2023 
 
 
TOP 1 – Begrüßung 
 
Um 19.35 Uhr begrüßte der Referent für Jugendarbeit, Andreas Schröder, die anwesenden Vertreter 
der Mitgliedsvereine zur Jugendarbeitstagung im Dorfgemeinschaftshaus Issendorf und gibt bekannt, 
dass aufgrund des 75-jährigen Jubiläums die erste Runde der Getränke vom TTKV Stade übernommen 
werden. 
 
 
TOP 2 – Feststellung der Anwesenheit 
 
Zur Feststellung der Anwesenheit wurde eine Liste an alle Teilnehmer ausgehändigt. 
 
Es fehlen die Vereine TuS Bargstedt, TTC Drochtersen und MTV Himmelpforten. Alle drei Vereine 
haben sich vorweg bei Leon Bömmelburg abgemeldet bzw. ihre Verhinderung erklärt. 
 
 
TOP 3 – Genehmigung des Protokolls vom 09.06.2022 
 
Andreas fragt, ob es zu dem Protokoll der letzten Jugendarbeitstagung Nachfragen oder 
Änderungsbedarf gibt.  
 
Da dies nicht der Fall war, ist das Protokoll genehmigt. 
 
 
TOP 4 – Bericht des Referenten für Jugendarbeit und seines Stellvertreters: 
 
Im vergangenen Jahr wurde auf der Jugendarbeitstagung die Saison 2022/2023 im Jugendbereich 
geplant und neben den Veränderungen bei den Erwachsenen auch eine Veränderung des 
Spielbetriebes im Jugendbereich vorgenommen. Zudem wurde neben der Jugendarbeitstagung ein 
weiteres Gremium, der Jugendausschuss, gebildet.  
 
Im Spielbetrieb der Saison 2022/2023 nahmen 11 Mitgliedsvereine mit mindestens einer Mannschaft 
teil. Wir hoffen, dass sich dieser Trend fortführt und ggf. sogar noch mehr Vereine eine 
Jugendmannschaft melden werden.  
 
Der Jugendausschuss wurde gebildet, da einige Jugendleiter den Bedarf sahen, sich niederschwellig 
und öfter im Jahr zu treffen, um wichtige Themen zu besprechen. Der Vorstand des TTKV begrüßte 
diese Entscheidung, da so im Bereich der Jugend noch schneller und zielgerichteter reagiert werden 
kann, um diesen Bereich zu unterstützen. Der Jugendausschuss ist kein beschlussfassendes Organ, 
sondern ergänzend zur Jugendarbeitstagung zu sehen, jeder interessierte kann sich beim Vorstand 
melden, um in den Jugendausschuss aufgenommen zu werden.  
 
Kreisveranstaltungen:  
Die Kreismeisterschaft 2022 wurde im Oktober von der TTG Lühe ausgetragen und die Kreisrangliste 
2023 vom VfL Güldenstern Stade.  
 
Beide Durchführer haben das Turnierwochenende super organisiert und sind mitverantwortlich für den 
guten Ablauf an den jeweiligen Turniertagen, vielen Dank dafür.  
 



Die Veranstaltungstage konnten ohne größere Verzögerungen und Zwischenfälle durchgeführt werden. 
Die Turnierleitung hat zu einer entsprechend ordentlichen Organisation beigetragen und arbeitet 
weiterhin an der Verbesserung der Abläufe. 
 
Erfreulich ist, dass eine positive Entwicklung der Anmeldezahlen zu den Kreisveranstaltungen zu 
verzeichnen ist. Jedoch sind die Zahlen weiterhin in einem solchen Rahmen, dass nicht alle Klassen 
wegen Mangel an Teilnehmern ausgetragen werden können.  
 
Als Etappenziel kann man jedoch von einer kleinen Erholung des Jugendbereiches im TTKV Stade 
sprechen, was wir als Rückenwind in die kommenden Jahre mitnehmen wollen, um die 
Teilnehmerzahlen noch weiter zu erhöhen. Dazu muss noch lobend erwähnt werden, dass viele 
Mitgliedsvereine eine Jugendabteilung aufbauen wollen oder bereits aufgebaut haben. Diese 
Entwicklung nimmt der Vorstand sehr positiv auf und in Zukunft möchte dieser  in dem Bereich tatkräftig 
unterstützen.  
 
Kreisjugendtraining:  
Wir freuen uns, dass das Kreisjugendtraining in diesem Jahr wieder an den Start gehen wird. Das 
Kreisjugendtraining soll dazu dienen, Spielern aus verschiedenen Leistungsklassen das Training mit 
gleichstarken zu ermöglichen und unter Leitung eines Trainers das Niveau des TTKV nachhaltig zu 
verbessern, um in den nächsten Jahren auf Ebene des Bezirksverbandes den TTKV erfolgreicher zu 
vertreten. 
 
 
TOP 5 – Aussprache über den Bericht des Referenten für Jugendarbeit und seines 
Stellvertreters: 
 
Andreas Schröder eröffnet die Aussprache und die gestellten Fragen wurden entsprechend 
beantwortet, nachdem keine weiteren Wortmeldungen offen waren, wurde die Aussprache geschlossen. 
 
 
TOP 6 – Minimeisterschaften / Kreisminibeauftragter 
 
Auf Nachfrage wird bekanntgegeben, dass Andree Kahlau momentan als Kreisminibeauftragter fungiert. 
Dieser hat jedoch vor einiger Zeit bekanntgegeben, das Amt nicht weiter ausüben zu wollen. 
 
Ein neuer Kreisminibeauftragter hat sich nicht gefunden. 
 
 
TOP 7 – Kreismeisterschaften und Kreisrangliste 
 
Die Kreismeisterschaft 2023 findet am 07.10./08.10.2023 in Drochtersen statt. Eine 
Einladung/Ausschreibung wird alle Vereine rechtzeitig im Voraus erreichen. 
 
Für die Kreisrangliste Saison 2023/2024 wird der 24.02./25.02.2024 vorgeschlagen. TuS Harsefeld prüft 
eine Durchführung. 
 
 
TOP 8 – Kreispokal 
 
Der stellvertretende Referent für Jugendarbeit, Cedric Czylwik, berichtet, dass die Endrunden des 
Kreispokals Jungen U15 und Jungen 19 am 29.04./30.04.2023 in Bargstedt ausgetragen wurden. 
 
Auf der Jugendausschusssitzung am 09.11.2023 wurde entschieden, dass der Kreispokal der Saison 
2022/2023 in einem anderen Format durchgeführt werden soll. Da sich nicht genügend Mannschaften 
zu den jeweiligen Wettbewerben anmelden, wurde auf eine Endrunde in dem Format „Final-four“ 
verzichtet und stattdessen wurden die Endrunden bei den Jungen U15 mit sechs Mannschaften und die 
Jungen U19 mit acht Mannschaften angesetzt. Dort sollte dann in Gruppen jeder gegen jeden die 
Gruppenplatzierung ermittelt werden, um später ein Platzierungsspiel austragen zu können. 
 
Leider sind die Gruppen nicht voll geworden und die jeweiligen Endrunden wurden in einer Gruppe jeder 
gegen jeden ausgetragen und somit der Kreispokalsieger direkt ermittelt. 
 



Frank Gietzelt, der Ausrichter, lässt mitteilen, ob eine erneute Änderung des Spielsystems notwendig 
sei. Leon Bömmelburg entgegnete, dass er das gewählte Format als gut geeignet empfindet und man 
einen solchen Versuch nicht nach einem Jahr direkt rückgängig machen oder verändern sollte. Er 
schlägt vor, das Spielsystem weiter beizubehalten. Gleichzeitig bot Leon an, dieses Thema im 
kommenden Jugendausschuss etwas breiter zur Diskussion zu stellen und daraus dann ein Resultat für 
die Saison 2023/2024 des Kreispokals abzuleiten. Die Einstellung zu dem Spielsystem sowie der 
Überweisungsvorschlag in den Jugendausschuss stößt auf Zustimmung und so wird weiter verfahren. 
 
 
TOP 9 – Spielbetrieb Saison 2023/2024 – bestimmen der Spielleiterinnen und Spielleiter 
 
Aufgrund einer Abfrage zur voraussichtlichen Meldung zur Saison 2023/2024, die an die Vereine 
gesandt wurde, ergab sich ein Bild, dass in der kommenden Spielzeit drei Gruppen gebildet werden 
könnten. Sollten weitere Mannschaften oder weniger gemeldet werden, wird die Situation neu bewertet.  
 
Die Spielleiterinnen und Spielleiter der jeweiligen Gruppe werden rechtzeitig bestimmt und mitgeteilt. 
 
 
TOP 10 – Bekanntgabe von Terminen: 
 
Am 09.09./10.09.2023 findet das 75-jährige Jubiläumsturnier des TTKV zusammen mit dem TTC 
Drochtersen statt. 
 
Als Termin für die Kreismeisterschaft 2024 wurde der 28.10./29.10.2024 vorgeschlagen. Ein Ort zur 
Durchführung wird noch gesucht. 
 
 
TOP 11 – Kreisjugendtraining: 
 
Andreas übergibt das Wort an Leon Bömmelburg, er kümmert sich federführend um das 
Kreisjugendtraining. Leon berichtet: 
 
Allgemeines: 
Im wöchentlichen Format sollen zwei Gruppen mit einer Sollstärke von acht Personen, durch einen 
Cheftrainer oder ggf. Trainerteam intensiv gefördert werden.  
 
In der ersten Gruppe sollen die besten acht Spielerinnen und Spieler des Kreisverbandes trainieren. 
Hierbei war es einigen Jugendwarten wichtig, dass die Altersgrenze „U19“ nicht ausschlaggebend sein 
sollte, ob eine Spielerin oder ein Spieler berücksichtigt werden. Dies soll auch eingehalten werden, 
jedoch haben Spielerinnen und Spieler U19 immer das Vorrecht einen Platz in der Gruppe zu erhalten! 
 
In der zweiten Gruppe sollen acht Spielerinnen und Spieler trainiert werden, die Potenzial und „Bock“ 
auf Tischtennis haben. Wichtig ist hierbei, dass in den jeweiligen Gruppen vermieden werden soll, ein 
großes Leistungsgefälle zu haben. Eine Testphase soll nach Beendigung der Punktspielsaison 
2022/2023 im Juni 2023 beginnen und bis zu den Sommerferien andauern, danach soll im 
Jugendausschuss darüber beraten werden und eine Entscheidung über das weitere Bestehen des 
Kreisjugendtrainings gefällt werden. 
 
Trainingsort: 
Als Trainingsort eignet sich jede Sporthalle in der mindestens fünf Tische gestellt werden können und 
eine leistungsgerechte Infrastruktur gestellt werden kann. 
 
Vorschlag von Leon ist der Spielort des VfL Güldenstern Stade in Stade, da Stade zentral in der Mitte 
des Landkreises liegt und eine gute Infrastruktur vorweisen kann. Jedoch sind auch gerne andere 
Vorschläge gesehen und ggf. kann man über wechselnde Trainingsorte nachdenken. 
 
Trainerteam: 
Für das Trainerteam hatte Leon Steffen Kruse, C-Trainer, aus Lamstedt akquirieren können. Er selber 
spielt in der Landesliga und hätte im Bereich Taktik und durch seine Erfahrung in höheren Ligen seine 
Expertise einbringen können. Leider ist Steffen vor kurzer Zeit abgesprungen und wird nicht mehr als 
Cheftrainer fungieren. 
 



Um trotzdem schnell ein gutes und leistungsstarkes Trainerteam zu stellen, ohne den Starttermin zu 
beeinflussen, schlägt Leon vor sein zusammengestelltes Trainerteam mit der Testphase des 
Kreisjugendtrainings zu betrauen. Weiterhin wird jedoch nach einem neuen Cheftrainer gesucht. 
 
Eine Entschädigung wird noch geprüft, ggf. wird ein Eigenanteil von jedem Jugendlichen pro Training 
verlangt, um die Entschädigung ableisten zu können. Zusätzlich wird sich im Bereich Sponsoring und 
Förderung umgehört, um die Kosten im Rahmen zu halten. Das Trainerteam ist auch bereit in der 
Testphase auf eine Entschädigung zu verzichten. 
 
Eine erste Nominierung hat Leon vorgenommen. Die Nominierungen werden zusammen mit dem 
Auftaktschreiben an alle Vereinsjugendwarte rausgesandt und auf der Homepage des TTKV wird eine 
entsprechende Seite für das Kreisjugendtraining erstellt und stetig aktualisiert. Die Nominierungen sind 
dabei nicht fest, sondern es soll ein schnelllebiges System bleiben, in dem sich Disziplin und gutes 
Training auszahlt. Damit der Auftakt gut klappt und zusätzlich das schnelllebige System auch 
schnelllebig bleibt, ist eine gute Zusammenarbeit zwischen den Vereinsjugendwarten und dem 
Trainerteam des Kreisjugendtrainings eine sehr große Priorität! 
 
Leon beantwortet die Nachfragen und das vorgestellte Konzept erfährt die Zustimmung der 
anwesenden und es wird der entsprechende Arbeitsauftrag erteilt. 
 
TOP 11 – Jugendausschuss 
 
Leon stellt den auf der Jugendarbeitstagung 2022 neu gegründeten Jugendausschuss vor und erklärt 
dessen Aufgabe. Dabei betont Leon, dass der Jugendausschuss der Jugendarbeitstagung nicht 
gleichgestellt ist, sondern nur zur Beratung und schnelleren Zusammenarbeit im Jugendbereich des 
Kreisverbandes dient. 
 
Wer Interesse hat, in den Jugendausschuss aufgenommen zu werden, soll sich mit Leon in Verbindung 
setzen. 
 
 
TOP 12 – Verschiedenes 
 
Tom Junge, TTG Lühe, erkundigt sich nach dem Stand der Jugendarbeit in den anderen Vereinen. 
In Lühe ist durch Corona das Jugendtraining zusammengebrochen und eine Erholung ist nicht in Sicht. 
 
Einige Vorschläge, gute Herangehensweisen und Konzepte wurden im Plenum, aber auch in mehreren 
kleinen Gesprächsrunden, ausgetauscht. 
 
 
Ende der Jugendarbeitstagung gegen 21.30 Uhr. 
 
 
     Andreas Schröder 
Referent für Jugendarbeit 


